
Kunst und Diakonie: 9. Kunstaktionstag im Pilgerhau s 
 
EL Loko – ein Grenzgänger zwischen den Welten  
 
Das erfolgreiche Projekt „Kunst und Diakonie“ des Evangelischen Gemeindebauvereins 
Lützelsachsen und des Pilgerhauses Weinheim wird auch in diesem Jahr fortgeführt. Zum 9. 
Kunstaktionstag am Samstag, 20. März wird der international bekannte Künstler EL Loko ins 
Pilgerhaus kommen und einen Tag mit der Kreativgruppe der Behindertenhilfe und Gästen 
gemeinsam malen. Der Initiator der Lützelsachsener Kunstaktionstage, Dr. Hans-Joachim 
Klimisch, ist hocherfreut über die Zusage des wohl bedeutendsten in Deutschland lebenden 
Künstlers afrikanischer Herkunft. Denn EL Loko wird nicht nur diesen Kunstaktionstag 
prägen – in Zusammenarbeit mit dem Kunstförderverein findet vom 19. März bis 13. April in 
der Volksbank Weinheim eine Ausstellung mit Bildern und Skulpturen von EL Loko statt. Und 
am Sonntag, 21. März wird ein 3 mal 3 Meter großes Bild aus dem Zyklus „Weltengesichter“ 
von EL Loko im Mittelpunkt des Kunst-Gottesdienstes in der evangelischen Kirche 
Lützelsachsen stehen. 
 
EL Loko wurde 1950 in Togo geboren und war zunächst als Textildesigner in Ghana tätig. 
1971 kam er nach Deutschland und studierte an der staatlichen Kunstakademie in 
Düsseldorf Bildhauerei, Malerei und Grafik u.a. bei Joseph Beuys. Heute lebt er mit seiner 
Familie in Köln und ist inzwischen auch schriftstellerisch tätig. EL Loko hat seine Heimat 
verlassen – aber die Spuren, die zu ihr zurückführen, in seiner Bildwelt aufbewahrt. In dem 
für sich auftuenden Spannungsfeld zwischen afrikanischer Tradition und europäischer 
Moderne entwickelte er die ihm eigene Formensprache und seine unverkennbare 
künstlerische Ausdruckskraft. Er versteht sich als Mittler zwischen den Kulturen beider 
Kontinente. Die ausgestellten Gemälde, Zeichnungen, Holzdrucke, Skulpturen und 
Installationen zeugen von dem vielseitigen Wirken dieser bemerkenswerten 
Künstlerpersönlichkeit und seiner hohen Wertschätzung auch auf internationaler Ebene. 
Beim Betrachten der Gemälde, Materialbilder und Collagen fällt auf, dass EL Loko sich 
immer wieder bestimmten Themenkreisen widmet: „Weltengesichter“, „Kosmische Lettern“ 
oder „Figurenlandschaften“. Oft greift er diese nach Jahren wieder auf und knüpft an frühere 
Entwicklungen an, um sie wieder neu zu interpretieren. 
 
Unter dem Leitthema „Eindrücke“ werden die Teilnehmer des Kunstaktionstages zunächst 
am Vorabend bei der Vernissage der EL Loko-Ausstellung „EL Loko – Bilder und Skulpturen“ 
des Kunstfördervereins in der Volksbank Weinheim zugegen sein und die gezeigten Werke 
wahrnehmen. Bei der Malaktion im Westhöfer-Saal des Pilgerhauses werden die 
behinderten Künstler dann unter Anleitung von EL Loko ihre eigenen Eindrücke, die sie 
beschäftigen, bewegen und anregen, mit Acrylfarben, Wellpappe und Pigmenten auf 
Leinwand bringen. Die frisch gemalten Bilder werden am Samstag, 20. März um 17.30 Uhr 
im Foyer der Peter-Koch-Schule, Pilgerhaus Weinheim-Lützelsachsen, der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Die Initiative „Kunst und Diakonie“ lädt herzlich zu dieser Präsentation ein, denn 
Kunst kann eine Brücke der Verständigung zwischen Menschen auch verschiedener 
Kulturwelten und Erdteile sein. (Dr. Gerd Cuny) 
 


